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Betrifft: Erstvorstellung in der pädiatrischen Gastroenterologie 
 
Patient: 
 
 
Sehr geehrte Eltern, verehrte Kollegin/ sehr geehrter Kollege, 
 
über Sie oder die Eltern wurde der Wunsch an uns herangetragen, chronische Bauchschmerzen, 
chronischen Durchfall oder blutige Stühle oder Ähnliches bei obigem Patienten abzuklären. 
Eltern bitten wir, sich zunächst mit Ihrem betreuenden Kinderarzt abzusprechen, ob eine Betreuung 
durch uns tatsächlich notwendig ist. 
 
Bei gesetzlich versicherten Patienten dürfen wir wegen der Vorgaben der kassenärztlichen 
Vereinigung nur mit einer Überweisung, die entweder von einem Kinderarzt oder einem 
internistischen Gastroenterologen ausgestellt wurde, behandeln. Die Überweisung sollte vom 
aktuellen Quartal sein (Januar bis März, April bis Juni, Juli bis September und Oktober bis 
Dezember, hat aber auch Gültigkeit im Folgequartal, bei Terminen zu Quartalsbeginn müssen diese 
also entsprechend im Vorquartal besorgt werden. Sollten mehrere Termine geplant sein, die in 
unterschiedliche Quartale fallen (z.B. bei Atemtesten), erbitten wir für den neuen Termin ebenfalls 
wieder eine Überweisung. Da wir nur im Auftrag der Kinderärzte/Gastroenterologen tätig 
werden dürfen, und dieser Auftrag die Form einer Überweisung haben muss, behalten wir 
uns vor, Patienten ohne gültige Überweisung zu einem neuen Termin wieder einzubestellen. 
 
Um die Zahl der Vorstellungen und die Dauer der Vorstellung in der pädiatrisch-
gastroenterologischen Ambulanz zu optimieren und zielgerichtet planen zu können (Termin zur 
Regelvorstellung, Termin zu den Atemtesten, Termin (tages-)stationär für invasive Diagnostik, 
stationäre Abklärung) benötigen wir Vordiagnostik durch Ihren Kinderarzt/Hausarzt. Patienten, 
die isoliert nur zu den Atemtesten kommen, die lediglich zur Befundbesprechung/Weiterbehandlung 
nach stationärem Aufenthalt kommen oder die Verlaufskontrollen bei chronischen Krankheiten 
haben, benötigen dies nicht. Auch nicht bei Patienten, bei denen offensichtlich keine akute 
Labordiagnostik sinnvoll ist (z.B. Beratungsgespräch vor einer Magensaftmessung oder ähnliches). 
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Bitte veranlassen Sie für alle anderen Patienten (z.B. Abklärung Bauchschmerzen, Durchfälle, 
Übelkeit, Gedeihstörung etc.) das folgende Labor noch vor der ambulanten Vorstellung, mailen Sie 
uns die Befunde zu oder faxen Sie und bringen Sie die Werte ZUSÄTZLICH zur Vorstellung mit 
(Fax 0631-203 83283 oder paed@westpfalz-klinikum.de). Bitte bringen Sie zum Termin 
sicherheitshalber eine Stuhlprobe mit, ob sie wirklich benötigt wird, wird beim Termin entschieden. 
Probenröhrchen für Stuhl sind in den Apotheken käuflich erhältlich, sie können auch in unserer 
Notaufnahme für Kinder- und Jugendmedizin abgeholt werden, evtl. würde Ihnen auch Ihr Kinderarzt 
ein Röhrchen überlassen. Eine etwa kirschgroße Menge reicht aus, die Probe sollte so frisch wie 
möglich sein. 
 
Bitte planen Sie ausreichend Zeit zur Parkplatzsuche ein. 
Bitte sagen Sie nicht mehr notwendige Termine so frühzeitig wie möglich ab. (0631-203 2000 
oder paed@westpfalz-klinikum.de) 
 
Bitte melden Sie sich am Untersuchungstag zuerst in Zimmer 10 im Erdgeschoss, von dort werden 
Sie weitergeleitet. 
 
Hier die vorbereitende Blutentnahme: 
Blutsenkungsgeschwindigkeit, Gerinnung, Blutbild, Elektrolyte, CrP, GOT, GPT, GGT, Krea, 
Harnstoff, Harnsäure, Lipase, Albumin, Gesamteiweiß, Eisen, Ferritin, Transferrin, 
Transferrinsättigung, Immunglobulin G, A, M, E, Transglutaminase-IgA, Urinstix 
 
Bei einzelnen Patienten werden wir im Vorfeld um Stuhldiagnostik durch den Kinderarzt bitten, in 
diesem Fall wäre eine / mehrere der unten stehenden Untersuchungen angekreuzt. 
 
O ____ x Stuhl auf Noroviren, Adenoviren und Rotaviren 
O ____x Stuhl auf Salmonellen, Shigellen, Yersinien, Campylobacter und Clostridien, bei 
blutigen Stühlen zusätzlich EHEC (Stuhl darf nur wenige Stunden alt sein) 
O ____ x Stuhl auf Calprotectin, allerdings nicht, wenn blutige Stühle vorberichtet sind (Stuhl 
kann mehrere Tage alt sein) 
O bei Oberbauchschmerzen ggfs. Helicobacter-Antigen im Stuhl, alternativ C13-Atemtest 
nach Anbindung an uns im Rahmen der Ambulanz 
 
 
 
Wichtig: Bitte beginnen Sie keine weizenarme/freie Diät vor der ersten Vorstellung bei uns. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung, mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 
 
Dr. S. Bockisch 
Päd. Gastroenterologin 
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